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Der Sammler.
Eine gemeinnützige Wochenschrift/

für Bündten»

Fünf und dreisigstes Stück.

Nachricht und Ablehnung.

ês ist vor kürjem eine Nachricht und Bitte ohne Namest

im Publikum erschienen, und zugleich mit Tabellen, wel-

che die Bevölkerung unsers Landes zum Augenmerk haben/

ausgegeben worden. Obwohl der Gegenstand dieser Ta-
hellen mehr die Staatsökonomie intercßitt, als die eigent-

liche Landwirthschâft eingehet, so hat man nichts desto we-

Niger hin und wieder es so angesehen, als wenn diese

Tabellen vtzn unserer landwirthschaftlichen Gesellschaft wären

veranstaltet worden; weil nun aber dieses nicht ist, und
die Gesellschaft auch künftig ihre Nachrichten und Schrift
ten von dett Schriften anderer, auch einzelner Mitglie-
her, jederzeit Unterschieden wissen wollte, so erklärt solche

hiemit öffentlich, daß keine andere Schriften sie angehen/

dder ihr zugeschrieben werden können, als was ausdrück»

lich unter ihrem Namen, es sey in der Wochenschrift
dem Sammler, oder sonst herausgegeben wird.

à Am Steift.
Äs Sekretair der Gesellschaft»

M A a h r g. Mm Betrachtung
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